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“ИІ-ЗОЗ-75-oi

Im Namen des Volkes I

bi der Strafsadi.

gegen d І6 H&USfr&Ù
Petra. Gertraud M ü l l e r ,  geh. Koch, 
geb. am 26.11.19^0 in Berlin 
wohnhaft in 108 Berlin, Reinhardstr# 2, 
Bürgerin der DDR, 
n i c h t  vorbestraft,

"в9в° Diebstahls

hat die Strafkammer des Stadtbezirks gerichts ВѲГІІП-Mittв 
ln der Hauptverhandlung vom 15# Juli 1975 ол der tei,9enommen haben:

Richter Bauer

Frau Lange, Architektin 

Herr Freitag, Maschinist
als Schöffen

StAnwe Schröder__________
als Staatsanwalt 

__________________ . / -_________________________________

als Verteidiger

• / • __________
als gesellschaftlicher Ankläger / gesellschaftl. Verteidiger

JA- Reiher---------------------------
als Protokollführer

für Recht erkannt:

Die Angeklagte wird wegen Vergehens des Diebstahls zum 
Nachteil sozialistischen Eigentums gern« §§158 Abs* 1, 
161 StGB

z u r  B e w ä h r u n g
mit Festlegung einer Bewährungszeit von einem Jahr 
und sechs Monaten verurteilt.

Für den Fall der schuldhaften Nichtbewährung wird eine 
Freiheitsstrafe von 8 - acht - Monaten angedroht.

Die Angeklagte hat die Auslagen des Verfahrens zu 
tragen.

•"* m - i. Imtanz ($ 345 StPO)
*•»*«•* Uitmriafl Ostorwiock
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